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Seit dem 12.0'1 .2017 trifft sicn der Multikulturelle Frauen-

unJkinU"t"ftor ,,Singen kann doch jeder" w.öchentlich

;;;;;;;;.;" to:äb-tzäo unr im den Räumen der GWA

Vahrenheide. lm Fokus des Projekts steht der kulturelle Dialog zwF

schen den Bewohnerlnnen elnes Stadtteils' in dem Menschen aus

tio"i tittf 
"*Lii" 

80 verschiedenen Nationen leben Musikalischer

ffiilö;;ää" Prolekts bilden Kinderlieder aus der Kindheit der

Fiäuun'uno auch vielä neue internationale Lieder' Der chor bietet

ä""n n", i" den Stadtteil gezogenen geflüchteten ft1u9l-u19.I'*
ä!in ir zut"rnt"nhang Äit einem kreativen Angebot eine gute

äirnäf 
"g" 

füt a"n Aufbäu nachbarschaftlicher Beziehungen

Projektbezeichnung

Musik ist ein internationales Kommunikationsmittel' welches den

ä!ää."tioräää"; ;än Ptot""t des Gruppenzusammenhalts erleich-

öu" Zi"t i"t, dass Mütter und Kinder gemeinsam einfache Lieder.in
;;; Ä;;;;Ä"'.' sinoen. welche die Heikunftsländer der Gruppe wi-

'iftiqt sich auch mit internationalenderspiegeln. Die GruPPe bescna
li"J!rn]oi" rut Selbstwertgefühl-und Selbstbewusstsein der Kin-

der sowie Mütter beitragen'
öi" i<"i"gr"pJ" oes Ch-ors besteht mittlerweile aus ca 7 Frauen

""i 
iz rinOäi". Sie kommen aus unterschiedlichen Kulturkreisen

ir.iäil,i'äiiiäl"", nimenien, Arshanistan, Libanon' Russland' Viet
nam)
öäiti'uut nin"u" gibt es Mütter und Kinder' die das Angebot in unre-

gelmäßigen Abständen wahrnenmen'

Durch öffentliche Auftritte im Stadtteil Vahrenheide und Sahlkamp

iäiää. äi.iö" vt,itter auf das Angebot aufmerksam und probieren

das Angebot aus.

Die musikalische Umsetzung der Lieder ist so einfach' dass auch

ä"r'.oJiäoit"i' ieilnehmenüen die Proben nicht schwerfallen von

daher ist auch diese Gruppe willkommen'

Projektbeschreibung
(lnfratUzietsetzung, Zielgruppe)



PRoJEKTBoGENlntegrationsbeiratBothfeld.Vahrenheide
er Stund: eini-

z-ur Lr'(rvs'r"vrrv - " --- -trochen 
und körperlich begleitet'

ge Body-Percussion-Reime ges!

Der Renner ist die rhvthmische Begleitung Tit.P"19y":l:l-'  ̂̂  ̂ ^.
il;;ö;. ö". Ää"i'io"n Frauen-wie aJch den Kindern besonde-

ren Spaß.'eäu"5äni 
u"or"itet die Lieder auf dem von dem GWA Vahrenheide

.ui Virftig""ö g"stelltem Keyboard und Gitarre-ei"iö" 
*L=,t"tä F"rkussionsinstrr"rmente und Gitarren stellt die GWA

zur Verfügung.

Die Frauen und Kinder haben Dank des.Angebot:" i;9]ll'1:
musikalische FähigKelten enMrckelt und geiernt' Aus-dieseT. Glnd

*iii ää.äö"n;itzw. die Darstellung der Lieder auf mehrstimmi-

gen Kanon Gesang erweitert'

Geplant sind neben den regelmäßigen Treffen mindestens 3 -4

Äuitinrung"n der Gruppe im stadtieil' t'^?:,il-99' Kirchengemein-

aä, ü"i F"it"n im Stadtteil und anderen Aktionen'

Die grundlegenden Ziele des Projektes sind

. kulturellerAustauscn
o Sorachförderung und Musikerziehung
. Fbrderungvon nachbarschaftliche Beziehungen'- 

aä aän Ä"".uu der Hilfe zur Selbsthilfe unterstÜtzen

Rahmenbedingungen:
öie'ä.ppe tritti sic-h 1x wöchentlich für 1 Stunde'

Die Zielgruppe sind Frauen mit ihren Kindern oder Enkelkindern im

Äi"r. 
"ä'i "i'ltä 

z,s - 10 Jahren aus unterschiedlichen Kulturkreisen'



p RoJ E KTBOG E N I nteg rati o n s bei rat B othfel d -v a h ren he i d e

- öffentliche Werbung auf den Internetseiten und Flyer in den Ein-

richtungen des Stadtteiles sind auszubreiten
- W"it"-rfi:ntrng des Mutter- Kind Chorprojektes: Januar 2018
- Ende: Dezember 2018

Das Angebot findet nicht in den Ferien und an den Feiertagen statt'

Planungsstand;

SpracffOrOerung und Musikerziehung

Förderung von nachbarschaftliche Beziehungen, die den Ansatz der

Hilfe zur Selbsthilfe unterstützen

Erfolge 2077 und Nachhdltigkeit:

Mit dem Medium Musik, wie Gesang und Tanz, wird den Frauen

und Kindern eine Basis fÜr die neuen nachbarscnafillcnen Eezle-

nungen ermOgf icnt. Der lmpuls einen Dialog zwischen unterschiedlF

"n"i 
Kutt*"n=^ schaffen, ist in dem Chor gelungen' Die Frauen

aus unterschiedlichen Kulturkreisen tauschen sich aus, sprecnen
voi unA nactr dem Unterricht miteinander und treten gemeinsam bei

Veranstaltungen auf. lm ersten Halbjahr, haben einige Frauen.aus
dem muslimischen Raum sich teilweise gegen ollentllcne AuITun-
runoen entschieden. Nach mehreren Ermutigungen, auch teilweise
duröh die eigenen Kinder ist bei dem Märchenfest der Durchbruch

oelunqen! Ailein die Auftritte auf der Bühne und vor dem Publikum

öt"io"in 
"nort 

das Selbstwertgefühl und das Selbstbewusstsein'
öi"üinO"r tt"ren sich über die Unterstützung der eigenen Mütter im

und sind überglücklich. In Jahr 2017 standen Frauen und Kinder

äus dem Cnoi,,Singen kann doch Jeder" mit dem Chor aus dem

Sahlkamp 7 Mäl aui der Bühne. 2 weitere Auftritte sind im Dezem-

ber geplant.

Durch gemeinsame Auftritte der beiden Chöre, entstehen neue

nachbarschaftliche und freundschaftliche Beziehungen'
Die Frauen und Kinder aus dem Chor berichten über das Projekt im

Stadtteil und ziehen durch ihr sicheres, freundlichen und emotiona-
les Auftreten neue Frauen und Kinder für den Chor an'

Über die Möglichkeit der Fortsetzung des Chores würden slch die

Frauen und kinder sehr freuen. Die Möglichkeiten der Erweiterung

dei Gruppe wurden unter den Frauen auch schon besprochen und

die Einsatzmöglichkeiten diskutiert

Erreichen von Nachhaltig-
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Personalkosten

Sachkosten

Honorarkosten: 1 Std.= 20€

40x 1 Std.

Vorbereitungszeiu Nachbereitungszeit 0,5 Std. =10€

40x 0,5 Std.

Vorbereitung

3 Auftritte im Stadtbezirk Bothfeld- Vahrenheide

3x 2 Std (Vorbereitung, Probe, Auftritt) = 120,00€

des Raumes, Aufbau/ Abbau des technischen Zube-
hörs (Notenständer, Mikrofon usw.) sowie der Perkus-
sionsinstrumente und Musikinstrumente.

800€

400€

120,00€

Gesamtkosten
1.32(re

Eigenleistungen

Eigenmittel

Drittmittel

kostenfreie Raumnutzung im VlZe, Perkussionsin-
strumente, Gitanen der GWA, Werbungskosten und
Verbreitung von Flyern mit Unterstützung der GWA

Antragssumme

an Integrationsbeirat

1.320,00€

Datum 13.11.2017
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